
Menschenrettung in Zwinzen 
 

Göpfritz/Wild - Die Freiwillige Feuerwehr 

Göpfritz wurde am Mittwoch, dem 12. Dezember 
2012 um 09:41 Uhr von der Landeswarnzentrale 

mittels Sirene und Pager zu einer 
Menschenrettung gerufen. 

Unter der Einsatzleitung von HBM Thomas Weidenauer rückten wenige 
Minuten nach der Alarmierung die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

Göpfritz/Wild mit dem RLFA 2000 und LFA zur 
angegebenen Einsatzadresse aus. 

 

Eine Firma führte Uferbefestigungsarbeiten am Zwinzenbach in der Nähe 
von Zwinzen durch. Doch plötzlich löste sich ein Hydrohammer aus dem 

Bagger und riss einen Arbeiter mit in den Bach. 
Neben der Feuerwehr Göpfritz wurden auch die Feuerwehren Allentsteig, 

Echsenbach und Bernschlag, das Rote Kreuz Allentsteig und der 
Rettungshubschrauber Christophorus 2 für die Bergung des Arbeiters 

alarmiert. Doch bereits bei der Anfahrt wurde von der Einsatzleitung 
Allentsteig via Funk bekannt gegeben, dass die Mitglieder der Feuerwehr 

Göpfritz nicht mehr benötigt werden. 

Somit konnten die Mitglieder der Feuerwehr Göpfritz wieder umkehren 
und nach Göpfritz zurück fahren, wo die Einsatzbereitschaft wieder 

hergestellt wurde.  

  

Presseaussendung der Polizei NÖ vom 12.12.2012: 

Am 12.12.2012, um 09.35 Uhr, wurden am nördlich gelegenen Ufer des 

Zwinzenbaches, ca. 250 Meter östlich der Ortschaft von Zwinzen, 
Gemeindegebiet von 3804 Allentsteig, Bezirk Zwettl, 

Uferbefestigungsarbeiten durchgeführt.  

Es waren dabei zwei Bagger im Einsatz, die Holzstämme, "Piloten" 

genannt, in das Erdreich rammen sollten. Dieser Arbeitsvorgang wird mit 
einem am Bagger befestigten "Hydrohammer" durchgeführt. 

Beim Einrichten des Hydrohammers löste sich dieser aus bisher 
unbekannter Ursache vom Ausleger des Baggers und stürzte in den Bach. 

Das Gerät streifte dabei einen auf der Böschung stehenden 35 jährigen 
Arbeiter und riss ihn in das Bachbett des Zwinzenbaches, wo er neben 

dem Hydrohammer im Wasser zum Liegen kam. 



Er erlitt durch den Unfall schwere Verletzungen und wurde nach der 

Erstversorgung mit dem Notarzthubschrauber in das Landesklinikum 
Waldviertel Horn eingeliefert.  

Für die Bergung des Verletzten musste die Feuerwehr, FF Allentsteig und 

FF Bernschlag, eingesetzt werden. 

 


